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Ich habe Osteogenesis imperfecta ᆴOIᆸ Glasknochenᆵᆺ Das bedeutetᆸ dass meine Knochen leicht brechenᆺ OI 
betrifft aber nicht nur die Knochenᆸ sondern das gesamte Bindegewebeᆺ Bitte fragen Sie mich ᆻ meine Eltern
ᆻmeine Begleiterᆸ bevor Sie mich bewegenᆸ transportierenᆸ untersuchen oder behandelnᆺ Folgen Sie meinen
ᆻderen Hinweisenᆸ wie man mich sicher anfassen und bewegen kannᆺ

Wir möchten Sie an folgendes erinnern

Röntgenuntersuchung

Eingriffe und Betäubung

Bei Osteogenesis imperfecta können Frakturen leicht oder sogar spontan entstehenᆺᆹ

Symptome von Frakturen sind nicht immer offensichtlichᆸ Schmerzen können auf einen Bruch hinweisenᆺᆹ

Eine Fraktur kann schon bei der Suche nach Symptomen eines Knochenbruchsᆸ wie zᆺBᆺ unnormaler 
Beweglichkeit oder knirschenden Geräuschenᆸ entstehenᆺ

ᆹ

Der sicherste Wegᆸ eine Fraktur festzustellen oder auszuschließen ist eine Röntgenuntersuchung ᆴsiehe untenᆵᆺᆹ

Knochenbrüche sind in der Regel sehr schmerzhaftᆺᆹ

Im Fall von Schmerzenᆸ selbst ohne eine diagnostizierte Frakturᆸ sollte eine ebensolche Behandlung erfolgen 
wie bei einer festgestellten Frakturᆺ

ᆹ

Angemessene Schmerzlinderung ist angeratenᆸ bei Kindern ebenso wie bei Erwachsenenᆺ Ein Schmerzmittel 
undᆻoder ein nächtliches Beruhigungsmittel werden während der ersten Tage nach einer Fraktur empfohlenᆺ

ᆹ

Die Dosierung von Arzneiᆹ und Narkosemitteln sollte der Körpergröße und nicht dem Alter der Person 
entsprechend gewählt werdenᆺ

ᆹ

Zur Ruhigstellung sollten möglichst leichte Materialien bevorzugt werdenᆺᆹ

Patienten mit OI sollten sobald als möglich mobilisiert werdenᆺᆹ

Bitte nehmen Sie Kontakt zum behandelnden Arzt aufᆸ falls ein Krankenhausaufenthalt oder ein Eingriff nötig 
erscheintᆺ

ᆹ

Viele Patienten mit OI haben Hörproblemeᆺᆹ

Bei Osteogenesis imperfecta können die Knochen entmineralisiert seinᆺ Eine geringere Strahlungsintensität ist 
gewöhnlich ᆴwie bei Osteoporoseᆵ angemessenᆸ um unnötige Wiederholungen zu vermeidenᆺ

ᆹ

Große Bewegungen oder unnötiges Anheben sollten vermieden werdenᆺᆹ

Die Patienten oder ihre ElternᆻBegleiter haben oft Erfahrung mit vorhergehenden Untersuchungenᆺ Sie 
können beim Herausfinden der besten Lagerung für die Röntgenaufnahme hilfreich seinᆺ

ᆹ

Ein Bleischutz für die Fortpflanzungsorgane sollte verwendet werdenᆺᆹ

Lassen Sie den Patienten sehr vorsichtig auf den und vom Operationstisch transportieren und unterstützen sie 
ihn dabei gutᆺ

ᆹ

Achten Sie beim Festschnallen auf dem OPᆹTisch auf vorhandene Deformationen oder Verkürzungenᆺᆹ

Biegen Sie den Kopf bei der Intubation sehr sanft zurück und vermindern Sie so das Risikoᆸ Halswirbel zu 
brechenᇇ achten Sie auf das empfindliche Gewebe der Luftröhreᆺ Auch die Zähne sind oft besonders 
zerbrechlichᆺ

ᆹ


